
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Umgang und Handhabung 
der Rettungsboje 

 

Allgemeines über die Boje: 
 
• Besteht aus Plastik und hat großen Auftrieb 
• mit Griffen für sicheren Gebrauch versehen 

sowie schwimmfähiger Leine mit Schultergurt 
 dadurch leicht handhabbar für den Retter 

• Zwei Modelle: „Streifeboje“ (siehe Bild r.) 
sowie „Bootsboje“ (siehe Bild l.) 

• Anwendungsbereich: Küsten + Strandeinsatz 

Rettung einer bewusstlosen Person von 
hinten: 
 
• Retter schwimmt von hinten an, fasst mit 

rechter Hand in rechte Achselhöhle des 
Bewusstlosen, Boje schwimmt hinterm Retter 

 
• Mit linker Hand, greift Retter über linken 

Arm des Bewusstlosen auf dessen Rücken und 
hält ihn über Wasser, mit seiner rechten 
Hand greift der Retter nach der Boje 

 
• Die rechte Hand des Retters, schiebt die 

Boje soweit unter den Arm des Bewusstlosen, 
bis er sie mit der linken Hand fassen kann 
(ähnlich Seemannsgriff). Der Retter bringt 
Verunglückten an Land, (ggf. kann unterwegs 
mit Atemspende begonnen werden).  
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Rettung einer bewusstlosen Person von 
vorne: 
 
• Retter bringt mit seiner linken Hand die Boje 

zw. Bewusstlosen und sich, seine rechte Hand 
greift das rechte Handgelenk des 
Verunglückten, und dreht ihn im 
Uhrzeigersinn auf den Rücken 

 
• Mit linker Hand schiebt Retter die Boje über 

den Arm des Bewusstlosen unter dessen 
Rücken. (Boje soll quer zum Rückgrat gerade 
unter Schulterblättern liegen) 

 
• Retter lässt Handgelenk des Verunglückten 

los und fasst über dessen Schulter mit 
rechter Hand die Boje unter ihm, linke Hand 
des Retters kann Boje nun loslassen. 
(Abtransport, ggf. Atemspende beginnen).  

 

 

!!! Wichtige Hinweise !!! 
 
• Keinesfalls die Rettungsboje am 

Retter anbinden 
• Immer die Vollständigkeit des Geräts 

prüfen (z.B. Leine auf Bruch und 
Scheuerstellen) 

• Pflege  UV-Strahlung ist Feind von 
schwimmfähigen Kunstoffen 

 

Quellen: 
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